Intelligenz - Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl Intelligenz Adreß⸗Comptolr in der Jopengaſſe No. 563. 
No. 143. Freitag, den 22. Juni 1827. 


Angemeldete Fremde. 
Ungekertmen vom 20ſten bis 21. Juni 1827 a 
Hr. Kaufmann Bach von Königsberg, log. im Engl. Haufe. Die Kauflente 
Herren Fesca von Hamburg, Vogel von Cöslin, log. im Hotel de Berlin. Die 
Herren Dekonomen Schnee von Magdeburg, Schlicke von Burg, log. im Hotel 
d' Oliva. s e 5 


— 


A u r i S m, er nit. 

Es ſoll der Bau eines Cascos zu einer Baggermaſchiene, ferner der eines 
großen Ramm⸗Prahms, und endlich der Bau eines gewohnlichen Modder⸗Prahms, 
an den Mindeſtfordernden in Entrepriſe uͤberlaſſen werden. Hiezu ſteht in meiner 


Wohnung auf si 
den 27. Juni 1827 


ein Termin an. Die näheren Bedingungen können hier eingeholt und Anſchlage fo 
wie die Zeichnungen zu jeder Zeit eingeſehen werden. Der Zuſchlag bleibt uͤbrigens 


der Königl. Hochloͤbl. Regierung anheim geſtellt. Oehlſchlaͤger, 
Neufahrwaſſer, den 18. Juni 1827. 5 Hafen⸗Bau⸗Inſpector⸗ 


Ziterariſche Anzeige 
Die im geſtrigen Stuͤck des Intelligenz⸗Blatts No. 142. angezeigte Schrift: 
Das Brautpaar vom Profeſſ. Petiskus iſt in der Gerhardſchen Buchhandlung 
zu haben. \ 


ERBE N 
EEE EEE EEE 
Auf dem Bureau des Königl. Ober⸗Poſt⸗Amts hieſelbſt find Looſe zur Iſten 
Klaſſe in Ganzen, Halben und Vierteln täglich zu bekommen. a 


{ 2 


— 


coen zer t Anz e i 
Sonntag, den 24. Juni c. wird durch die Hautboiſten des Aken Hochlöel. 


werden, zu welchem ganz ergebenſt einladet 


* 2 nd „ 
8 * > — > 
TR 7 7 


Infanterie-Regiments, das 3te Concert im Lindauer Haufe. auf Neugarten gegeben 
; Schneidemeſſer. 
— e —. — 
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M f Et Be s 5 
Naͤchſten Sonntag, den 21ſten d. Mittags um 12 Uhr wird Herr Diako⸗ 


nus pohlmann die Prüfung feiner, diesjährigen Conſiemanden und Donnerſtag, 


der Geſelligkeit, wozu ergebenſt einladet 


te 


den 28ſten d. Vormittags um 10 Uhr die Öffentliche Prüfung derſelben in der St. 


Johanniskirche abhalten. Da ſich unter dieſen Confirmanden 13 Pfleglinge unſeres 


Inſtituts befinden, fo ſehen wir uns veranlaßt E. geehrtes Publikum davon in Kennt⸗ 


niß zu ſetzen und zugleich die ehemaligen Pfleglinge unſeres Inſtituts hiedurch einzu⸗ 


ter empfohlenen Lehren und Ermahnungen beizuwohnen. 
Danzig, den 21. Juni 1827. f = 
Die Vorſteher des Kinders und Waifenhaufes, 
Sein. Putt kammer. Etherington. J 

Dem handelnden Publico zeige ich hiemit an, wie meine auf dem Kaßubi⸗ 
ſchen Markt No. 888. etablirte Gewuͤrchandlung, von heute ab, nicht weiter fort⸗ 
geſetzt wird. 5 J. F. Bethge. 

Noͤpergaſſe No. 455. wird eine Gehälfin in fertigen Putzmachen, Waſchen, 
Ausſtechen, Baͤnderfaͤrben ꝛc. vierteljaͤhrig oder wöchentlich geſucht. 


Freitag, den 22. Juni c. Vorſtellung des Herrn Frank im Gartenlokale | 
- die Comité. i 


laden, dieſer feierlichen Handlung zur Erneuerung der ihnen von ihrem Beſchtva⸗ 


a » Bar St Me»; WER COM W056 SUR | USER : RUen ı Pony. VRER SEM ı DREP 
Pfefferſtadt No. 237.-i ein freundliches Zimmer, daneben eine eigene Küche 
und Boden, fogleih oder auch von Michaeli an ruhige Bewohner zu vermiethen. 

Das neu ausgebaute Haus Pfefferſtadt No. 125. iſt zu vermiethen und 
Michaeli rechter Zeit zu beziehen, wegen der Miethe einigt man ſich im Gewuͤrz⸗ 
laden Hunde⸗ und Matzkauſchengaſſen⸗Ecke. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
a) Mobilia oder bewegliche Sachen. f 
Friſches Selterswaſſer wird ſowohl in einzelnen Krucken als auch in ged⸗ 

fern Parthieen zu billigem Preiſe am Fiſcherthor No. 129. verkauft. 


—— a nn ne 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
8 b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Gemäß dem allhier aushangenden Subhaſtationspatent ſoll das zue Concurs⸗ 
Maſſe der verſtorbenen Anne verehl. Bendrien geb. Gentſch vorherverw. Kanzler 
gehörige sub Litt. D. IX. No. 12. und 76. in Jungfer belegene auf 6929 Röhl. 


Ah 


Er zen — ER ö 


23 Sgr. 1 Pf. gerichtlich abgeſchötte Grundstück öffentlich im Wege der noth⸗ 


wendigen Subhaſtation verſteigert werden. . 


Die Licitations⸗Termine hiezu ſind auf ei rk 8 A 


. den 21. Juli N ; 
den 22. September und en x 
den 24. November 1827, jedesmal um 11 Uhr Vormittags, 

dor unſerm Deputirten, Herrn Juſtizrath Rirchner anberaumt, und werden die des 
fine und zahlungsfahigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf 
dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebott 
zu verlautbaren und gewaͤtlig zu ſeyn, daß demjenigen, der im letzten Termin Meiſt⸗ 
bietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck 
zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſicht 
genommen werden wird. TE F \ 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unferer Regiſtratur eingefehen 


werden. 128 
Elbing, den 27. April 1827. 8 8 
2 Fonigl. Preuß. Stadtgericht. 


1 : 7 TERRA ; 
Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent foll das den Drechs⸗ 
lermeiſter Friedrich Wilhelm Graß und den Erben ſeiner verſtorbenen Ehefrau 


Anna Barbara geb. Thiel gehörige sub Litt. A. VIII. 15. hieſelbſt auf Gru⸗ 


benhagen belegene, auf 657 Rthl. 25 Sgr. 10 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grund⸗ 


ſtuͤck im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich verſteigert werden. 
Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf 5 


den 29. Auguſt 1827, Vormittags um 11 uhr, 


vor dem Deputirten Hrn. Juſtizrath Skopnick anberaumt, und werden die beſitz und zah⸗ 
lungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem Stadtge⸗ 
richt zu erſcheinen, die Verkaufs⸗Bedingungen zu vernehmen, ihr Gebott zu verlaut⸗ 
baren und gewärtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im Termin Meiſtbietender bleibt, 
wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck zugeſchlagen, 
auf die etwa fpäter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen 
werden wird. , 2 

Die Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur eingeſe⸗ 
hen werden. f e 

Elbing, den 20. April 1827. ; 
8 Bönigl. Preuß. Stadtgericht. 


Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent fol das der Witt⸗ 
we Maria Penner zu Klein Wickerqu gehörige sub Lie, C. VI. 9, zu Klein 
Wickerau belegene auf 1942 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck, im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation oͤffentlich verſteigert werden. 3 

7 « \ 8 * 1 DEP 
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Deer Licitations⸗Termim hiezu iſt nf 

8 den 25. Auguſt 1827, um 11 Uhr Vormittags, 

vor unſerm Deputirten, Herrn Juſtizrath Jacobi anberaumt, und werden 

die beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kauftuſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann all 

bier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu verneh⸗ 

men, ihr Gebott zu verlautbaren und gewaͤrtig zu feyn, daß demjenigen, der 

im Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht vechtliche Hinderungsurſachen 

eintreten, das Grundſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa fpäter einkommenden Ges 

botte aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. m 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Begiftrasur eingefes 


hen werden. 2 2 5 
Elbing, den 20. April 1827 
Roͤnigl. Preuſſiſches Stadtgericht. 


Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent ſoll das den Toͤpfer⸗ 
meiſter Parisſchen Eheleuten gehörige sub Lit. K. IV. 75. b. belegene auf 1441 
Rthl. 13 Sgr. 4 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte aus 2 Wohnhaͤuſern beſtehende Grund⸗ 
ſtuͤck oͤffentlich verſteigert werden. 
Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf 
* den 25. Auguſt 1827, um 11 Uhr Vormittags, 5 
vor dem Deputirten Hrn. Juſtizrath Jacobi anberaumt, und werden die beſitz und 
zahlungsfähigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem Stadt: 
gericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebott zu ver⸗ 
lautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen der im Termin Meiftbierender 
bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurfachen eintreten, das Grundſtück zugeſchla⸗ 
gen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſicht ges 
nommen werden wird. en 
Die Tape des Grundſtuͤcks kann uͤbrigens in unſerer Regiſtratur infpieirt wer⸗ 
den. Elbing, dem 27. April 1827. An 8 
Roͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Das zu der Hakenbüdner peter Ctaaſſenſchen Concursmaſſe gehdrige in der 
Dorfſchaft Palſchau sub No. 19. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, wel⸗ 
ches in einem Wohnhauſe, Stalle, einer Scheune und einem Gekoͤchsgarten befteher, 
fol: auf den Antrag der Gläubiger, nachdem es auf die Summe von 1503 Kthl. 
18 Sgr. gerichtlich abgeſchätzt worden, durch öffemliche Subhaſtation verkauft wer⸗ 

den und es ſtehen hiezu die Lieitations⸗Termine auf 
den 23. April, 
den 21. Mai und > 
f dem 6. Juli 1827, f 
don welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Aſſeſſor Seooheim iu un- 
ſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an- 


2 — 1639 — f 
Es werden daher beſitz und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten, in ſofern 
nicht geſetztiche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. 28 g f 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt taͤglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 


Marienburg, den 12. Februar 1827. 2 
Bönigl. Preuß. Landgericht. 


Zum fentfichen Verkauf des zur Johann David Fademrechtſchen erb⸗ 
ſchaftlichen Liquidationsmaſſe gehoͤrigen Grundſtuͤcks Bieſterfelde No. 9. mit 3 Hu⸗ 
fen 22 Morgen, nebſt den noͤthigen Wohn- und Wirthſchaftsgebaͤuden und einer 
Kathe, welches auf die Summe von 5360 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ha⸗ 
ben wir einen neuen Vietungs⸗Termin auf 8 

den 24. Auguſt c. i Een. 
vor dem Herrn Aſſeſſor Thiel in unſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt anberaumt. 

Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in 
dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren und es hat 
der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag zu erwarten, in ſofern nicht geſetz⸗ 
liche Umftände eine Ausnahme zulaſſen. 5 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unferer Regiſtratur einzuſeben⸗ 

Marienburg, den 26. April 1827. f 

Roͤnigl. Preuſſiſches Landgericht. 


Die zu dem Nachlaſſe des verſtorbenen Bauern Anton Bohr zu Brusdau 


gehorenden Grundſtuͤcke, namlich: ARE 
1) Der Bauerhof in Bruſdau sub No. 5. von 1 Hufe 16 Morgen 20 Ruthen 


magdeburgiſch, auf 381 Rthl. 24 Sgr. 2 Pf. tapirt. 


2) Der Antheil an den Weidelaͤndereien bei Bruſdau sub No. 10. auf 63 Kthl. 
4 Sgr. 5 Pf. kapirt, 5 
find im Wege der Execution zur Sub haſtation geſtellt, und iſt ein peremtoriſcher 
Licitations⸗Termin auf ö c 
= den 6. Auguſt d. J. 


in Amtshauſe zu Czechoczym angeſetzt worden, zu welchem Kaufliebhaber mit dem 
Bemerken eingeladen werden, daß auf Nachgebotte nur unter geſetzlichen Umftänden: 
geruͤckſichtigt werden kann, daß die Taxen diefer Grundſtuͤcke in der hieſigen Regiſtra⸗ 
tur zum Einſehen vorliegen, und daß beide Grundſtücke zuſammen oder auch ein⸗ 
zeln zu Kauf geſtellt werden. 5 ö 
Putzig, den 24. Mai 1827. 5 85 x 
Bönigl, Prꝛuſſiſches Land⸗ und Seadrgeriht 

— — —— 

erer ö Dh, 
Won dem unterzkichneten Gerichte wird hiedurch bekannt gemacht, daß dato 


— — 


* 


über das Vermögen der Einſaaßen Jacob und Eliſabeth Claaſſenſchen Eheleute zu 
Schoͤnberg der Concurs ausgebrochen iſt. Zugleich wird allen und jeden, die von 
den Gemeinſchuldnern etwas an Gelder, Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter 
ſich haben, hiedurch aufgegeben: denſelben nicht das Mindeſte davon verabfolgen 
zu laſſen, vielmehr dem Gerichte hievon ſchleunigſt getreue Anzeige zu machen und 
die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in 


das gerichtliche Depoſitorium abzuliefern. 


Dieſer Verfügung fügen wir die Warnung hinzu: daß, wenn dem Gemein- 


ſchuldner dennoch etwas von denen der Maſſe zugehörigen Geldern oder Effekten 


werden gezahlt oder uͤberantwortet werden, dieſes für nicht geichehen erachtet und 
zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrieben; wenn aber der Inhaber ſolcher Gel— 
der oder Sachen dieſelben verſchweigen oder zuruͤckbehalten ſollte, er noch außer 
dem alles ſeines daran habenden Unterpfandes oder andern Rechtes fuͤr verluſtig 
erklaͤrt werden wird. 5 

Tiegenhoff, den 22. Mai 1827. 5 i R 
Zönigl. Preuß. Land: und Stadtgericht 


— 


: e Dict el, Git at on i 
Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht werden die etwa⸗ 


nigen unbekannten Gläubiger, des hieſigen Kaufmannes Gerrit Focking, über defe 


ſen Vermoͤgen der Concurs eroͤffnet worden, hiemit aufgefordert, in dem vor un⸗ 
ſerm Deputirten Herrn Juſtizrath Martins auf 5 ö Fat 
den 30. Juny c. Vormittags 10 Uhr, 


angeſetzten Praͤjudicial⸗Termine auf dem Verhoͤrzimmer des Gerichtshauſes entweder 


1 


perfönlich, „oder durch einen mit Information und Vollmacht verſehenen Manda⸗ 


tarius, wozu den hier am Orte unbekannten Gläubigern die Juſtiz⸗Commiſſarien 


Weiß, Groddeck und Boie in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre For⸗ 
derungen an die Concurs⸗Maſſe anzumelden, und durch Beibringung der über dies 
ſelben ſprechenden Documente nachzuweiſen, und es werden diejenigen Glaͤubiger 
welche ſich in dieſem Termine nicht melden, mit ihren Forderungen an die Maſſe 
praͤcludirt und ihnen deshalb gegen die ſich gemeldeten Creditoren ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt. werden. n 
Danzig, den 10. Februar 1827. —— 
Air, FVoͤnigl. Preuß. Land / und Stadtgericht- 


5 Es iſt das Duplikat des zwiſchen den Johann und Chriſtina Nuhnau— 
ſchen Eheleuten und ihrem Sohne Johann Kuhnau über das zu Fuͤrſterau sub 
Liu. D. XIV. 51. belegene Grundſtuͤck unterm 7. September 1862 errichteten 
Kauf⸗Contracts nebſt Recognitions⸗Schein vom 21. Februar 1812 über das auf 
dem erwähnten Grundſtück für die Verkaͤufer eingetragene Leibgeding nebſt Kaufgel⸗ 
derreſt von 2000 Rthl. verlohren gegangen, und ſoll auf den Antrag des Beſitzers 
Johann Kuhnau oͤffentlich aufgeboten werden. a 

Es werden daher alle und jede, welche dies Dokument in Händen haben oder 


= un 


daran fo wie an die daraus ſich herſchreibenden Forderungen als Cigenthümer, 


Ceſſionarien, oder Pfand⸗Inhaber Anſpruͤche zu haben vermeinen hiedurch aufge⸗ 
fordert, in den zur Angabe und Rechtfertigung dieſer Angabe auf IE 
den 29. Auguſt d. J. um 1 Uhr 
auf dem Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Skopnick anberaumten 
Termin, entweder in Perſon, oder durch zulaͤſſige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen 
in Ermangelung von Bekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſarien Niemann, Senger, Stoͤr⸗ 
mer, Lawerny und Scheller in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, daß in 
Händen habende Dokument mit zur Stelle zu bringen, und ihre Anſpruͤche gehörig 
an: und auszuführen. Im Fall ihres Ausbleibens haben ſie zu gewaͤrtigen, daß 
ſie mit ihren etwanigen Anſprüchen an die aufgerufene Urkunde und an die darauf 
zu gruͤndenden Forderungen für immer ausgeſchloßen, und die Urkunden ſelbſt fur 
amortiſirt, und ſonach fuͤr werthlos erklaͤrt werden wird. 5 : 
Elbing, den 30. März 1827. 
Abnigl. Preuß. Stadtgericht. 
j Nachdem über die zu erwartenden Kaufgelder des in nothwendiger Sub 
haftation zu verkaufenden, den Einſaaſſe Johann George und Florentine Tu⸗ 
chelſchen Eheleuten gehörigen, sub No. 10. in der Dorfſchaft Kunzendorff gele⸗ 
genen Grundſtuͤcks auf den Antrag elnes Realglaͤubigers der Liquidations⸗Pro⸗ 
zeß eröffnet worden, fo werden alle diejenigen, welche an das vorbezeichnete 
Grundſtuͤck aus irgend einem Grunde einen Real Anſpruch zu haben vermeinen, 
biedurch aufgefordert in dem auf a 
den 28. Juni 1827 a 
in unſerm Terminszimmer vor Herrn Aſſeſſor Gronemann angeſetzten Termine, 
entweder in Perſon oder durch geſetzliche Bevollmaͤchtigte, wozu wir denen, wel⸗ 
chen es hier an Bekanntſchaft mangelt, die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Zint, 
Drieglaff und v. Duisburg in Vorſchlag bringen, zu erſcheinen, ihre Anſprüche 
anzumelden und geboͤrig zu begründen, wobei wir ihnen die Verwarnung ertheſ⸗ 
len, daß die Ausbleibenden mit ihren Anſpruͤchen an das Grundſtuͤck praͤcludirt 
und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, ſewohl gegen den Käufer deſſelben, 
als gegen die Gläubiger unter weiche das Kaufgeld vertheilt- werden wird, auf- 
erlegt werden ſoll. a 
Marienburg, den 26. Januar 1827. 3 
g Boͤnigl. Preuſſiſches Landgericht. 


Angekommene Schiffe, zu Danzig den 20. Juni 1827. 
Aug. Lemm, von Danzig, k. v. London, mit Ballaſt, ie Europa, 338 N. 2 
Gottfr. Tiegs, von Colberg, k. v. Dünkirchen, — rigg, Aurora, 154 R. Hr. Gottel. 
Will. Turnbull, von Blyth, k. v. London, — — Dorotho, 104 N. Hr. Gibſone u. C. 
oh. F. Zornow, von Barth, k. v. Harlingen, — Schoner, Diana, 109 R. Hr. Gottel. 
Geſtgelt: Joh. D. Reimer nach London, Hend. Clark nach Neweaſtle, Rod. Day nach Briſſol 
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5. 3. de Veits ee Ws mit. Getreide. "3.8 Klahn a Lübeck mit alen, 3. Fuchtt g. 
enen Ja eh Letelliet nach Rochefort mit Hog. 
Der Wind Nord⸗ Ot. 


W n 2 Geld-Course 


Danzig, den 21. Juni 1827. 


9 1 Mon. — Sgr. 2 Mon. — 8g. 
— Mon. 203 & — Sgr. 

e 14 Tage Sgr. 40 e Sgr. 

— 70 Tage — & — Sgr. 
Hamburg, Sicht — K — Sgr. 

10 Tage Sgr. 10 Woch. 443 & Sgr. 

Berlin, 8 Tage p. Hamno. > 

3 Woch.  — 2 Mon. —& — pC.d. 


Getreidemarkt zu Danzig 2 vom 18ten bis incl. 20. Juni 1627. 


1. uus dem Waſſer, die Last zu 60 0 Scheßßel, find 1195 Laſten Getreide TR 
zu Kauf geſtellt worden. Davon 653 Laſten geſpeichert. Un⸗ 
ter der als verkauft aufgeführten Parthie, Hafer waren 185 

Laſten zum 127 5 


|begehrtfaungebor. 
Foll. ränd. Duc. neue! — | —:— 
Dito dito dito wicht.“ : 13:9 Sg 
Dito dito dito Nap. | — — 
Friedrichsd’or . Rthl.“ 5:21] - — 
Kassen-Anweisung.— 100] — 
Münrne — — r 
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Gerſte. . 0 12 „cal Erbſen. 
brauch. Fries 
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